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l428—1) Nl. 1285.

Kundlnachllng
der Glisabet Freiin von Salvay schen Armen«
stiftunstS - Intcrcssenverthcllllng für dl n zwei»

ten Temester des Solarjahres «ß§7H.

Für den zweiten Semester des Solarjahres
l872 sind die Elisabet Freiin v. Salval)'schen
Armenstiftungs-Intercssen pr. 740 f l . ö. W. unter
bie wahrhaft bedürftigen und gut gesitteten Haus-
armen vom Adel, wie allenfalls zum Theile unter
blos nobilitierte Personen in Laibach zu vertheilen.^

Hierauf Neflectirende wollen ihre an die hoch'!
übliche k. k. Landesregierung des Hcrzogthums Kram i
stilisierten Gesuche in der fürstbischöflichen Ordi-
nariatskanzlei

b i n n e n v i e r Wochen
einreichen.

Den Gesuchen müssen die Adclsbeweise, wenn
solche nicht schon bei früheren Verthcilungen dieser
Stiftungsinteresscn beigebracht worden sind, bei-
liegen. Auch ist die Beibringung neuer Armuts-
und Sittenzeugnisse, welche von den betreffenden
Herren Pfarrern ausgestellt und von dem löblichen
Stadtmagistratc bestätigt sein müssen, erforderlich.

Laibach, am 26.Oktober 1872.
Fürstdischöfliches (Ordinariat.

(416—3) Nr. 1790. ,

Concurs-Ausschmbung
! An der k. t. Werts-AoltSschnle in I d r i a ist
die Stelle des Lchrers in der 4. Schultlasse pro-
visorisch zu besetzen.

M i t dieser Stelle ist eine Besolduug von
jährlich 420 ft., ein Holzgeld von 37 ft. «0 kr.,
ein Naturalquartier und der Genuß eines Gartens
und eines Krautackers, solange derselbe nicht zu

lWerkszwccken denöihigt wird, verbunden,
l Diejenigen, welche sich um diese Stelle be-
werben wollen, haben ihre mit den Zeugnissen
über die Lehrbefählgung sür Volksschulen, über
musikalische Kenntmsse, über die bisherige Dienst-
leistung, über ihr Alter, ihren Stand und ihr
sittliches Betragen belegten Gesuche, und zwar be-
reits angestellte Lehrer im Wege ihrer vorgesetzten
Behörde,

b i n n e n v i e r Wochen
bei der gefertigten Direction einzureichen. !

Besondere Erfordernisse zur Erlangung dieser
^Stelle sind: Befähigung zur Ertheilung des Un^
!terrichtes in deutscher und slovenijcher Sprache,
im Zeichnen und im Gesänge.

I d r i a , am 2 1 . Oktober 1872.
O . k. Dergdirection.

> (420—3) Nr. 1016.

Concurs-Ausschreibung.
Bei dem k. k. Bezirksgerichte in Adelsberg ist

eine Gerichts-Adjunctenstelle mit dem jährlichen Ge-
halte von 800 ft. und nnt dem BorrückungSrechte
in die höhere Gehaltsstufe von 900 ft. zu besetzen.

Die Bewerber um diese Stelle, zu deren
Erlangung jedenfalls auch die Kenntnis der lraini-
schen (slovenischen) Sprache m Wort und Schrift
erforderlich ist, haben ihre gehörig belegten Gesuche

b i s zum 1 2 . N o v e m b e r 1 8 7 2
bei dem gefertigten Präsidium im vorschriftsmäßigen
Wege zu überreichen.

Laibach, am 23. Oktober 1872.

K . k. Landesgerichlo-Prüsidium.

( 4 2 7 - ^ ) ^ Nr. 9413. '

Kundmachung.
Nachdem in mehreren Orten der Bezirks-

Hauptmannschaft Adelsberg unter dem Hornviehe
die Klauen- nnd Maulsruche ausgebrochen ist, so
werden alle Biehmärttc im Bereiche der gefertigten
Bezirks-Hauptmannschast bis auf weiteres cmgejtM.
— WaS hiemit zur allgemeinen Kenntnis gebracht
wird. K. t. Bezirks Hauptmannschaft Adelsberg, am
24. Oktober 1872.


